
 

Nr. 4 / 20. Jahrgang (April 2013) Erscheinungstag: 24.04.2013 
 

 

Die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag 
 

Ortsteil Bärenwalde   Ortsteil Obercrinitz   
Herr Joachim Gruner am   2. 5. zum 76. Frau Annerose Planitzer am   1. 5. zum 76. 
Herr Karl-Heinz Freitag am   2. 5. zum 74. Herr Horst Posselt am   3. 5.  zum 81. 
Herr Heinz Meyer am   3. 5. zum 79. Herr Helmuth Werner am   3. 5. zum 77. 
Herr Erhard Müller am   4. 5. zum 77. Herr Horst Topel am   5. 5. zum 73. 
Herr Friedrich Werner am   4. 5.  zum 76. Frau Anni Malz am   6. 5. zum 84. 
Frau Sonja Möckel am   4. 5. zum 72. Herr Siegmar Müller am   6. 5.  zum 70. 
Herr Dieter Pührer am   5. 5. zum 77. Frau Esther Heinz am   7. 5. zum 82. 
Frau Gertraude Winkler am   8. 5. zum 85. Herr Manfred Gläser am   8. 5. zum 79. 
Herr Erich Langer am   8. 5. zum 77. Frau Margot Heß am   8. 5. zum 78. 
Herr Gerhard Voigt am   9. 5. zum 86. Herr Horst Friedrich am   8. 5. zum 75. 
Herr Erhard Steinelt am   9. 5. zum 78. Frau Annemarie Greger am   8. 5. zum 70. 
Herr Walter Deeg am 21. 5. zum 73. Frau Brigitte Topel am   9. 5. zum 72. 
Frau Dorothea Hempel am 22. 5. zum 84. Frau Helga Haustein am 12. 5. zum 76. 
Frau Gerda Wiesmann am 25. 5. zum 86. Frau Brunhilde Otto am 13. 5. zum 100. 
Frau Gisela Niemann am 25. 5. zum 73. Herr Alfred Klinge am 13. 5. zum 83. 
Herr Rudolf Freitag am 27. 5. zum 80. Frau Gisela Lang am 15. 5. zum 79. 
   Frau Hildegard Baumann am 18. 5. zum 83. 
   Herr Gerhard Koytka am 18. 5. zum 72. 
Ortsteil Lauterhofen   Frau Helga Müller am 21. 5. zum 81. 
Herr Dr. Klaus Rohrberg am   5. 5. zum 81. Herr Lothar Fischer am 22. 5. zum 85. 
Frau Lotte Schubert am 15. 5. zum 79. Frau Anita Meyer am 24. 5. zum 76. 
   Herr Günter Kramer am 24. 5. zum 72. 
   Frau Katharina Pachan am 24. 5. zum 70. 
   Herr Günther Möckel am 25. 5. zum 81. 

 
 
 

 

   Herr Reiner Männel am 28. 5. zum 73. 
 

Der Feuerwehrverein „Feuerwehr Obercrinitz 1882“ e.V. lädt ein! 
Traditionell möchten wir mit unseren Einwohnern gemeinsam das Walpurgisfeuer entzünden.  
Wir laden Sie deshalb alle wieder ein, unser Festzelt am Standort im Gewerbepark neben dem Gerätehaus am 30.04.2013 
zu besuchen. Für ausreichend Getränke und Speisen ist auch in diesem Jahr wieder gesorgt! 

Für unsere Kinder beginnt 19.30 Uhr am Ambulatorium der Fackelumzug. Sobald die Kinder am Gewerbepark ankom-
men, wird mit ihren Fackeln das Walpurgisfeuer angezündet. 

Die Anlieferung des Brennmaterials ist noch am Sonnabend, 27.04.2013, von 9.00 bis 17.00 Uhr möglich: 
Bitte beachten – das Abladen von Wurzelstöcken ist grundsätzlich untersagt!!!! 

   Gruner, Vereinsvorsitzender  
 

Lampionumzug und Walpurgisfeuer in Bärenwalde 

Liebe Einwohner und Gäste, auch dieses Jahr findet wieder am 30. April das Walpurgisfeuer in Bärenwalde am Feuer-
wehrgerätehaus, Giegengrüner Str. statt.  
Das Feuer soll gegen 20.00 Uhr angezündet werden und der Feuerwehrverein Bärenwalde sorgt für eine tolle Versorgung. 
Schon um 19.00 Uhr werden sich der Kindergarten Bärenwalde und die Jugendfeuerwehr am „Alten Bahnhof Oberhart-

mannsdorf“ zu einem Lampionumzug treffen. Auch hier hoffen wir, das sich viele Kinder zusammen mit ihren Eltern am 
Umzug beteiligen. Dieser führt durch den Ort bis zum Feuerwehrgerätehaus, wo man noch bei einer Bratwurst und dem einen   
oder anderen Getränk das Feuer beobachten und das ein oder andere Gespräch führen kann. 

Baumschnitt und Holzabfälle können am 29. und 30. April an der Feuerstelle abgelegt werden. 
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen.      Die Feuerwehr Bärenwalde 

 

Neues aus der Fremdsprachenkindertagesstätte 

„Spatzennest“                 Tel. 03 74 62 / 28 05 95 

 

Nachrichten aus der Fremdsprachenkindertagesstätte  

"Sunshine Kids“          Tel. 03 74 62 / 30 17 
 

Die nächste Schnupperstunde führen wir am Mittwoch, 08.05.13, 
15.00 - 16.00 Uhr durch.     L. Klemet, Leiterin der Kita „Spatzennest“ 

 

  

Der nächste Krabbelvormittag findet am Donnerstag, 16.05.2013, 
statt. Beginn: 9.30 Uhr         A. Spor, Leiterin der Kita „Sunshine-Kids 
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Amtlicher Teil 
Bekanntmachungen 

 
 

Sitzungen des Gemeinderates  
16.05.2013 
 

19.30 Uhr Verwaltungs- und Bauausschusssitzung 
(Haus der Gemeinde OT Bärenwalde) 

30.05.2013 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung  
(Gasthof Gruner, OT Lauterhofen) 

Nähere Informationen zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in den Ortsteilen.  

 

Sprechtage des Bürgermeisters 
• jeweils dienstags von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr im Haus 

der Gemeinde im OT Bärenwalde 
• jeden letzten Dienstag im Monat von 10 bis 12 Uhr im Haus der 

Gemeinde im OT Bärenwalde und von 16 Uhr bis 18 Uhr in der 
Kindertagesstätte im OT Obercrinitz 

 

Öffnungszeiten der Gemeinde Crinitzberg 
Die Gemeinde Crinitzberg (Haus der Gemeinde im Ortsteil Bären-
walde) ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  

• Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
• Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr  
• Ausnahme: Dienstag, 21.05.2013, nur 13.00 bis 18 Uhr  

Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im Service-
büro in der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirch-
berg bzw. telefonisch unter 03 76 02 / 83-0.  Pachan, Bürgermeister 
 

Sprechtag der Friedensrichterin in Crinitzberg 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 21.05.2013, in der 
Zeit von 17 bis 18 Uhr im „Haus der Gemeinde“, Auerbacher Str. 51 
im OT Bärenwalde statt. 
 

Erinnerung der Steuerfälligkeit  
Grund- und Gewerbesteuer 

Die Stadtverwaltung Kirchberg, Finanzverwaltung Steuern, han-
delnd für die Gemeinde Crinitzberg, weist darauf hin, dass am  
15.05.2013 das II. Quartal der Grund- und Gewerbesteuer 2013 

fällig ist. Wir möchten Sie bitten, die Zahlungen fristgemäß zu leis-
ten, da sonst die Stadtverwaltung Kirchberg verpflichtet ist, Mahn- 
und Säumnisgebühren zu verlangen. Wir unterstützen Sie gerne bei 
der Termineinhaltung, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung er-
teilen. Die Teilnahme am Einzugsverfahren bedeutet für Sie: 

• kein Ausfüllen von Überweisungsbelegen 
• kein Überwachen von Zahlungsterminen 
• kein lästiger Mahnbrief 
• keine Mahngebühren und Säumniszuschläge  
• kein Risiko (Sie können jederzeit die uns erteilte Ermäch-

tigung widerrufen oder ändern).  
Außerdem können Sie noch zwischen zwei Zahlungsmodalitäten 
wählen: 
• Jahreszahler - jährlich zum 1. Juli Fälligkeit des gesamten 

Grundsteuerbetrages (schriftlicher Antrag muss bis spätestens 
bis 30.11. für das Folgejahr einmalig vorliegen) 

• Quartalszahler - 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. No-
vember eines jeden Jahres   

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der Abbuchung. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Kirch-
berg / Steuern Frau Weigel (Tel.: 03 76 02 / 83-136).     

gez. Hänel, Kämmerer 

Öffentliche Bekanntmachung 
In der Zeit vom 31.05.2013 bis 10.06.2013 liegt in der Gemeinde Crinitz-
berg und in der Stadtverwaltung Kirchberg, Ordnungsamt während der 
Dienstzeiten die 

Vorschlagsliste der Gemeinde Crinitzberg 
für Schöffen des Amtsgerichtes Zwickau 

für die Geschäftsjahre 2014 – 2018 
zur Einsichtnahme aus. 
Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche nach Ablauf der Auf-
legungsfrist bei der Gemeinde Crinitzberg, Auerbacher Straße 51, 08147 
Crinitzberg, der Stadtverwaltung Kirchberg, Ordnungsamt, Neumarkt 2, 
08107 Kirchberg oder dem Amtsgericht Zwickau, Platz der Deutschen 
Einheit 1, 08056 Zwickau schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung 
Einspruch erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen aufge-
nommen sind, die nach Nummer 6 nicht aufgenommen werden durften 
oder nach den Nummern 7 und 8 nicht aufgenommen werden sollten (§ 
37 Gerichtsverfassungsgesetz).                  gez.: Pachan, Bürgermeister 

 

Walpurgisfeuer 2013 
In der Gemeinde Crinitzberg wurden für 2013 folgende Walpurgisfeuer 
genehmigt: 
Ortsteil Bärenwalde wird nur als kleineres Lagerfeuer am Gerätehaus 
durchführt. Für die Ortsteile Lauterhofen und Obercrinitz wurden die 
Genehmigungen für die bewährten Standorte ausgestellt.  
Ablagerungen durch die Bürger dürfen frühestens ab 20.04.2013 vorge-
nommen werden. Die Ablagerungen sind mit dem jeweiligen Verantwortli-
chen abzustimmen, deren Anweisungen strikt einzuhalten sind. 
Es dürfen nur unbehandelte Hölzer, Reisig und Baumverschnitt ab-
gelagert werden! 
Standorte und Verantwortliche: 
• OT Lauterhofen, Fläche neben Gerätehaus – Feuerwehrverein Lau-

terhofen, Verantwortlich: Vorsitzender Andre Müller oder Wehrleiter 
Bernd Baumann 

• OT Obercrinitz, Fläche neben Gerätehaus – Feuerwehrverein Ober-
crinitz, Verantwortlich: Vorsitzender Wilfried Gruner oder Wehrleiter 
Rolf Junghänel 

• OT Bärenwalde, Fläche neben Gerätehaus – Feuerwehrverein Bä-
renwalde e.V., Verantwortlich: Vorsitzender Thomas Raschke oder 
Wehrleiter Steffen Teubert 

Bürger, die vor dem genannten Termin bzw. außerhalb der Annahmezei-
ten Ablagerungen vornehmen, müssen mit einem Ordnungsstrafverfahren 
rechnen.                       Steffen Pachan, Bürgermeister 

 

Deutsche Rentenversicherung 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
im Interesse der wohnortnahen Betreuung der Versicherten und Rentner 
der Deutschen Rentenversicherung führt der Versichertenberater Karl-
Heinz Madlung regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg durch. Er nimmt 
Anträge auf Leistungen, wie Altersrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten, 
Witwen-, Witwer- und Waisenrenten entgegen, hilft bei der Klärung von 
Rentenkonten und berät zu rentenrechtlichen Fragen. Amtliche Beglaubi-
gungen von Kopien und Abschriften führt er ebenfalls durch. Zur Aufnah-
me von Witwen- und Witwerrenten und bei gehbehinderten Bürgern wird 
ein kostenloser Hausbesuch angeboten. Die Beratungstermine in Kirch-
berg, Rathaus, Schiedsstelle sind am 2. und 4. Dienstag im Monat. 

14.05., 28.05., 11.06., 25.06., 09.07. und 23.07.2013 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist stets eine telefonische Anmeldung un-
ter  03 761 / 76 22 31 70 erforderlich.   Karl-Heinz Madlung 
 
 

Ausschreibung 
Die Gemeinde Crinitzberg beabsichtigt, das Flurstück 105/9 der Gemarkung Bärenwalde zum nächstmöglichen Termin zu veräußern.  
Das Flurstück ist zwischen der Bergstraße und der Lichtenauer Straße im OT Bärenwalde gelegen, es besitzt eine Größe von 1.430 m² und ist un-
bebaut. Bis zum Jahr 2007 wurde dieses Flurstück als Spielplatz genutzt. Angrenzend an dieses Flurstück befinden sich Eigenheime. 
Planungsrechtliche Einordnung:  Innenbereich (§ 34 BauGB)   
Kosten lt. Verkehrswertgutachten:  32.000,00 € 
Beschränkungen:  Geh- und Fahrt- sowie Leitungsrechte für benachbarte Flurstücke 
Besichtigungstermine sind möglich und können mit dem Bürgermeister unter Tel. 03 74 62 / 32 92 oder mit Frau Werner unter Tel. 03 76 02 /83-116 
vereinbart werden.  
Bei Interesse am Erwerb des o. g. Flurstückes richten Sie bitte Ihr schriftliches Angebot an folgende Adresse: 

Gemeinde Crinitzberg, Herrn Bürgermeister Pachan, Auerbacher Str. 51 in 08147 Crinitzberg 
Alle im Zusammenhang mit dem Verkauf des Flurstückes stehenden Kosten, insbesondere die Kosten des Wertgutachtens, sind vom Erwerber zu 
tragen.  
Für den Inhalt oder Richtigkeit wird jegliche Haftung der Gemeinde Crinitzberg ausgeschlossen.   Steffen Pachan, Bürgermeister 
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Zur 35. öffentlichen Gemeinderatssitzung des Gemeinderates der Gemeinde Crinitzberg am 21.03.2013  
im Gasthof „Goldenes Lamm“ im OT Bärenwalde wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 

GR 10/2013 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung den Entwurf 
der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 2013 der Gemeinde Crinitzberg und deren öffentliche Auslegung. 

  

GR 11/2013 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung für das Jahr 
2013 eine Umlage als Ausgleich für den im Zusammenhang mit der Aufgabenwahrnehmung der Verwaltungsgemeinschaft entste-
henden Finanzbedarfs wie folgt: 
1. Personalkostenumlage 

Bemessensgrundlage sind die in der Stadt Kirchberg im jeweiligen Haushaltsjahr entstanden Personalkosten der Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung. Hauptamtliche Bürgermeister, Auszubildende und Mitarbeiter in Ruhephase der Altersteilzeit bleiben 
unberücksichtigt. Die voraussichtliche Gesamtumlage der Personalkosten für das Jahr 2013 beträgt 1.615.825,00 €. 

2. Sachkostenumlage  
Bemessensgrundlage sind die in der Stadt Kirchberg im jeweiligen Haushaltsjahr entstanden sächlichen Verwaltungs- und Be-
triebskosten der Stadtverwaltung. Die verbrauchsunabhängigen Fixkosten bleiben unberücksichtigt.   
Die voraussichtliche Gesamtumlage der Sachkosten für das Jahr 2013 beträgt 166.850,00 €. 

3. Die Mitglieder des Gemeinderates im Gemeinschaftsausschusses werden beauftragt, der vom Gemeinderat beschlossenen 
Umlage im Gemeinschaftsausschuss zuzustimmen. 

  

GR 12/2013 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg erteilen auf der heutigen öffentlichen Sitzung dem Antrag auf 
Vorbescheid der Eheleute Ehrhardt und Christel Lorenz, Friedensstraße 11 in 08147 Crinitzberg, auf Errichtung einer Doppelgara-
ge/Geräteschuppen auf dem Flurstück 253 der Gemarkung Obercrinitz das gemeindliche Einvernehmen. 

 

 

Aktuelle Informationen und Wissenswertes 
 

AvD SachsenRallye 2013 WP 1&4 
Streckensperrung am 03.05.2013 von 16.25 Uhr bis 21.49 Uhr 

• Stangengrün: Die Obercrinitzer Str. ab Siedlung Pechtelsgrün, die Wildenauer Str. Nr. 1 – 6, die Hirschfelder 
Str. bis Einmündung Mühlenweg, der Eisenberg, die Str. bis Wildenau ab Einmündung Eisenberg 

• Obercrinitz: Die Herlagrüner Str., der Gewerbepark, die Milchstraße, die Bärenwalder Str. bis Waldsiedlung, 
die Waldstr. bis Waldsiedlung, der Amselgrund 

• Giegengrün: Der Amselgrund, die Straße zwischen Einmündung Amselgrund und Lauterhofener Str., die Lauterhofener Straße 
Streckensperrung am 04.05.2013 von 13.48 Uhr bis 18.48 Uhr WP 10&12 

• Obercrinitz: Die Alte Hirschfelder Str., die Lauterholzer Str., die Crinitztalstr. Ab Einmündung Lauterholzer Str., die Kirchberger Straße bis 
Einmündung Promilleweg 

• Giegengrün: Der Promilleweg, die Giegengrüner Str. bis Abzweig nach Leutersbach, die Str. zwischen Giegengrün und Leutersbach 
• Leutersbach: Die Hauptstraße vom Ortseingang (Großer Teich) bis Haus-Nr. 75, die Plattenstraße. 
Sollten Sie noch Fragen haben, steht Ihnen Herr Frank Tautenhahn unter Tel. 03 76 02 / 18 655 oder 01 74 / 24 29 993 gerne zur Verfügung. 
 

ABC – Day in Crinitzberg 
Der ABC – Day gehört schon zu den schönen Traditionen in unserem Haus der Bildung. 
An diesem besonderen Tag können alle Besucher die Schule sowie die Kindertagesstätte 
mit all ihren Möglichkeiten und ihrer Individualität kennen lernen. Alle Gäste werden von 
Schülern und Schülerinnen in englischer oder spanischer Sprache begrüßt und erleben 
eine besondere Hausführung.  
Viel Interessantes gab es natürlich für die zukünftigen Schulanfänger und ihre Eltern zu 
entdecken. Während eines Vormittages hatten sie die Möglichkeit, viele Dinge für den 
Schulstart auszuwählen und sich Anregungen und Tipps für die Schulanfangsfeier einzuho-
len. Es konnten Füller und Schreibgeräte, Ranzen oder Schulkleidung getestet werden  
oder es wurden schon Erinnerungsfotos für den großen Tag geplant. Die Gärtnerei gab 
Anregungen für eine individuelle Schultüten- und Tischdekoration zum Schulanfang.  
Gut besucht waren auch die Bastelstraße für Groß und Klein im Kindergarten und der PC-
Raum mit der interaktiven Lerntafel. Der Lichtworkshop ließ kleine Kinderaugen staunen. 
Die Eltern konnten sich einen Eindruck über die angebotenen Sprachen an der IGC – Eng-
lisch und Spanisch – anhand der ausgelegten Unterrichtsmaterialien und den Gesprächen 

mit unseren Muttersprachlern machen. Einige Schüler der 3. Klasse zeigten, was sie schon alles in Englisch gelernt haben. Kleine Geschichten in 
englischer Sprache begeisterten die Besucher.  
Der Schülerrat freute sich über den Erfolg und den damit verbundenen Einnahmen ihres Flohmarktes. Vom Erlös können sich die Schüler wieder 
einige Wünsche erfüllen. Unser Förderverein informierte über Aufgaben und Vorhaben und zeigte auf, welche positiven Veränderungen und Neuan-
schaffungen durch die finanzielle Unterstützung der Vereinsmitglieder möglich wurden. 
Im Fremdsprachenkindergarten „Spatzennest“ wurden herzhafte Speisen angeboten. Auch eine hausgemachte Suppe von „Ute’s Speiseservice“ 
konnte probiert werden. Die Eltern der 1. Klasse verwandelten an diesem Vormittag ein Klassenzimmer in ein verführerisches Kaffeehaus mit lecke-
ren Kuchen. Dafür ein großes Dankeschön an alle engagierten Muttis und Vatis. 140 Euro fließen wieder in die Schülerkasse. 
Unsere Ganztagesangebote „So ein Theater“, „Klanggruppe“ und der Schulchor, aber auch unsere Models sorgten für die kulturellen Höhepunkte. 
Auf einer Bilderwand wurden alle Ganztagsangebote vorgestellt und das GTA „Geschickte Hände“ zeigte eine Ausstellung kleiner Kunstwerke, die 
die Kinder mit viel Spaß gebastelt haben. 
Auch dieses Jahr haben uns wieder Firmen und Geschäfte der Region unterstützt, dafür möchten wir Danke sagen. 

Teams der IGC und der Kita „Spatzennest“ 
 

So ein Zirkus 
Vom 06.05. bis 08.05.2013 heißt es in Hirschfeld „Manege frei!“.  
Die Grundschule und die Förderschule Hirschfeld nehmen gemeinsam mit den zukünftigen Schulanfängern an 
einem Zirkusprojekt teil. Der 1. Ostdeutsche Projektzirkus Andre’ Sperlich ist zu Gast. Die Besonderheit an diesem 
Zirkus ist, dass unsere Schüler und Vorschüler die Akteure im Zirkusprogramm sein werden und mit der Unterstüt-
zung des Projektzirkus eine ganze Zirkusvorstellung mit Trapeznummer, Seiltanz, Taubenrevue, Feuer-
/Schlangenshow und vielen weiteren Attraktionen einstudieren. Sind auch Sie unser Gast!  
Vorstellungen finden am Dienstag, 07.05., 17.00 Uhr und Mittwoch, 08.05.2013, 10.00 Uhr und 17.00 Uhr im Zirkuszelt auf dem Röhnigplatz 
in Hirschfeld statt. Eintrittskarten können an der Kasse für 9,00 € pro Erwachsenem und 3,00 € pro Kind erworben werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.    Schüler, Lehrer und Erzieher der Grundschule und Förderschule Hirschfeld 
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Tag der offenen Tür im Freibad Hartmannsdorf 
Aufgrund von anstehenden umfangreichen Reparaturarbeiten, welche wegen des lang anhaltenden Winters relativ spät begonnen werden können, 

beginnt die Badesaison im Freibad Hartmannsdorf voraussichtlich am 1. Juni 2013. Die Saisoneröffnung des Freibades beginnt mit dem „Tag 
der offenen Tür“ und einem Kinderfest, welches von der Ortsgruppe der CDU durchgeführt wird. 
Es werden dann folgende Eintrittspreise in Kraft treten: 

1.    Tageskarten 
1.1. Erwachsene und Jugendliche über 16 Jahre (ausgenommen Schüler allgemeinbildender Schulen)     3,00 €  
1.2. Kinder ab 3 Jahre sowie Schüler bis 18 Jahre und Studenten         1,50 €  
1.3. Familienkarte - Eltern oder Großeltern mit mindestens 2 eigenen Kindern/Enkeln unter 16 Jahren     8,00 € 
2.    Abendkarten (Montag bis Freitag ab 17.00 Uhr) 
2.1. Erwachsene und Jugendliche über 16 Jahre (ausgenommen Schüler allgemeinbildender Schulen u. Studenten)   1,50 € 
2.2. Kinder ab 3 Jahre sowie Schüler und Studenten bis 18 Jahre         1,00 € 
3.    Jahreskarten 
3.1. Erwachsene und Jugendliche über 16 Jahre (ausgenommen Schüler allgemeinbildender Schulen und Studenten) 60,00 € 
3.2. Kinder ab 3 Jahre und Schüler und Studenten bis 18 Jahre        30,00 € 
4.    5-er Karte 
4.1. Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre (ausgenommen Schüler allgemeinbildender Schulen und Studenten) 12,00 € 
4.2. Kinder ab 3 Jahre und Schüler bis 18 Jahre und Studenten         6,00 € 
5.    Freier Eintritt 
6.1. Kinder bis 3 Jahre 
6.2. Geburtstagskinder bis 13 Jahre 
6.3. am 01. Juni für Kinder bis 13 Jahre aus Hartmannsdorf, Crinitzberg und Kirchberg  

K. Nicolaus, Bürgermeisterin der Gemeinde Hartmannsdorf 
 

Konzertabend mit Markus u. Pascal Kaufmann „Tastenfeuerwerk 2013“ 
Die Stadtverwaltung Kirchberg lädt recht herzlich zum Konzertabend mit Markus und Pascal Kaufmann am 

Freitag, dem 31.05.2013, in das Eheschließungszimmer des Rathauses der Stadt Kirchberg ein. 
Markus und Pascal Kaufmann (geb. 1991, 1993) wohnen im sächsischen Lichtenstein und wurden in Klavier, Cem-
balo und Orgel bei Markus Ludwig an der Musikschule des Landkreises Zwickau ausgebildet. Sie bestreiten seit 
Jahren erfolgreich solistische und vierhändige Klavierkonzerte u. a. mit Werken von Tschaikowski, Bruckner, Dvo-
rak, Berlioz, Liszt und Beethoven. 
Im Duospiel gewannen die Brüder beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ 2007 den Cembalo-Sonderpreis und 
sind mehrfache Bundespreisträger im Fach Cembalo und im vierhändigen Klavierspiel. Zudem konnten Sie beim 
Internationalen vierhändigen Klavierwettbewerb „Piano ohne Grenzen“ 2011 den 1. Preis gewinnen. 
Pascal Kaufmann, Bundespreisträger bei „Jugend musiziert“ im Fach Orgel 2009, wurde darüber hinaus im Fach 
Cembalo der „Christoph-Graupner-Kunstpreis 2012“ in der Stadt Kirchberg verliehen. Auf nordische Pfade wollen 
sich Markus und Pascal Kaufmann mit ihrer Neuauflage des Tastenfeuerwerks begeben. Mit Edvard Griegs Suiten zu Peer Gynt greifen Sie eine 
der wohl unterhaltsamsten Klanggeschichten auf. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr (Einlass ist 18.30 Uhr). 
Die Eintrittskarten für 15,00 € sind im Servicebüro der Stadtverwaltung Kirchberg (Eingang Neumarkt, Tel.: 03 76 02/ 83-200) erhältlich. 
 

5 Jahre auf Sendung - das Schulradio der Mittelschule Kirchberg 
Klammheimlich feierte die Redaktion des Schulradios „seven hills“ der Dr.-Theodor-Neubauer-
Mittelschule Kirchberg in dieser Woche das 5jährige Jubiläum des Sendestarts. Im März 2008 gingen 
die Schüler nach einer 6monatigen Vorbereitungsphase „On Air“ und gestalten seitdem täglich die 
Frühstückspause mit Musik und Radiobeiträgen. Seit Beginn unterstützt der SAEK Zwickau die Schul-
radioredaktion im Rahmen eines medienpädagogischen Projekts. "Das besondere an diesem Schulra-
dio ist die Kontinuität. Immer wieder kommen neue, junge Schüler dazu, die dann von den „alten Ha-
sen“, der stellvertretenden Schulleiterin Birgit Braumandl und den SAEK-Mitarbeitern angeleitet werden. 
Außerdem haben die Schüler den Anspruch, nicht nur musikalische Pausenunterhaltung sondern In-
formationen in Form von Berichten, Interviews, Umfragen und Beiträgen auszustrahlen.", so SAEK Stu-
dioleiter Marsel Krause. Dafür konnte das Schulradio auch bereits zwei Preise („Medienpädagogischer 
Preis“ der SLM 2009 und „Schule mit Idee“ 2010) einheimsen. 
Dienstags 13.30 Uhr ist der feste Termin der wöchentlichen Redaktionskonferenz im Rahmen eines 

Ganztagsangebots. Dort werden das Programm für die nächste Woche und die Beitragsthemen festgelegt, Interviews und Umfragen geschnitten 
und technische bzw. journalistische Grundlagen besprochen und wiederholt. Am vergangenen Dienstag wurde das Jubiläum in kleiner Runde gefei-
ert. Dort war auch Dorothee Obst, die neue Bürgermeisterin von Kirchberg, zu Gast und stand den Schulredakteuren von "seven hills" Rede und 
Antwort in einem Radiointerview.  
Unter http://www.mittelschule-kirchberg.de gibt es allgemeine Infos und einen kurzen Imagefilm zum Schulradio (Linke Navigation „Schulradio“) und 
gern sind auch immer neue Fans des Schulradios gesucht: http://www.facebook.com/radiosevenhills .                    Marsel Krause, Studioleiter 
 

„Tag der offenen Tür“ bei FÖRCH 
Auch dieses Jahr besuchten wir, die „Holzwürmer“ der Mittelschule Kirchberg, die Firma FÖRCH 
an ihrem „Tag der offenen Tür“ am 15.03.2013. Unsere Zusammenarbeit ist bereits zu einer gu-
ten Tradition geworden. Während der Führung machte uns Frau Kunzmann mit Werkzeugen, 
Kleber und Kleinmaterial vertraut, das auch zum Verkauf stand. Die Firma FÖRCH unterstützt 
unsere Tätigkeit u. a. mit Bleistiften, Linealen, Cuttermessern, Blöcken sowie Mützen.  
In unserer wöchentlichen Arbeit hatten wir als Dank einen Holzelefanten gefertigt und übergeben. 
Zum Abschluss wurden wir mit einem Imbiss verwöhnt. 
 „Holzwürmer“, ein Ganztagesangebot unserer Mittelschule, das von Herrn Philipp geleitet wird, 
kann auf eine fünfjährige Bilanz verweisen. Viele Exponate sind in dieser Zeit entstanden. Mit viel 
Geschick, Ausdauer und Fingerspitzengefühl arbeiten die Bastler in ihrer Werkstatt. Dabei be-
steht das Team sowohl aus „alten Hasen“  als auch aus „Nachwuchskräften“, die von den älteren 
Schülern und Herrn Philipp angeleitet werden. Zu den Höhepunkten zählen in jedem Jahr unser 
„Tag der offenen Tür“, die Ausgestaltung unseres Schulhauses mit immer wieder ideenreichen Bildern passend zur Jahreszeit oder Terminen im 
Schulalltag, aber auch die Unterstützung von Veranstaltungen der Stadt Kirchberg. 
Der Schulhof wird von unseren „Holzwürmern“ allmählich zum „Grünen Klassenzimmer“ umgestaltet. Die Produktpalette reicht vom Vogelhäuschen 
über Serviettenhalter, Osterhasen, Gartenbänken bis zum Wanderstock und vieles mehr. Für unseren Schüleraustausch mit Moskau wird ein Gast-
geschenk vorbereitet.  
Brauchen Sie eine Geschenkidee? Schauen Sie am Mittwochnachmittag bei unseren „Holzwürmern“ vorbei.   Ihre „Holzwürmer“ 
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Blut spenden nicht vergessen! 
Maifeiertag, Christi Himmelfahrt, Pfingsten – im Mai folgt ein Feiertag auf den nächsten. Viele Leute nutzen die freien Tage und die Vielfalt der blü-
henden Natur für einen Kurzurlaub, verbringen Zeit in ihren Gärten oder unternehmen einen Ausflug. Der Mai ist aber auch ein Monat der Liebes- 
und Dankestage. Aber nicht nur am Mutter- oder Vatertag gibt es die Gelegenheit, Dankbarkeit und Wertschätzung auszudrücken. Mit einer Blut-
spende können Sie auch völlig fremden Menschen helfen und ihnen Hoffnung und Zuversicht schenken. 

Genießen Sie den Wonnemonat Mai in all seiner Blütenpracht, aber nutzen Sie auch die Gelegenheit, 
den nächsten Blutspendetermin in Ihrer Nähe wahrzunehmen! 
Der nächste Blutspendetermin findet statt 
• Freitat, 10. Mai 2013 in Hartmannsdorf, Depot der FFW, Rothenkirchener Str. 50 von 15.30 bis 18.30 Uhr 
• Mittwoch, 22. Mai 2013 in Obercrinitz, Soziales Zentrum, Am Winkel 3von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!    Ihr DRK-Blutspendedienst 
 

 

Das Landratsamt Zwickau informiert: 
 

Amt für Abfallwirtschaft 
 
 

Schadstoffsammlung im Gebiet des ehemaligen Landkreis Zwickauer Land 
Ab dem 29. April 2013 findet im ehemaligen Landkreis Zwickauer 
Land die mobile Schadstoffsammlung in den einzelnen Städten und 
Gemeinden des ehemaligen Landkreises Zwickauer Land statt. 
Gemäß der gültigen Abfallwirtschafts- und Abfallgebührensatzung des 
Landkreises Zwickau können Einwohner des Landkreises Zwickau die 
in ihrem Haushalt angefallenen Schadstoffe in haushaltüblichen Men-
gen am Schadstoffmobil abgeben. Die Aufwendungen für das Ein-
sammeln und das Beseitigen der Schadstoffe aus Haushalten in übli-
cherweise anfallenden Kleinmengen (bis zu 10 Kilogramm je Einwoh-
ner und Sammlung) sind Bestandteil der Abfallsockelgebühr. 
Angenommen werden: Arzneimittelreste, Abbeiz-, Autopflegemittel, 
Energiesparlampen, Entfärber, Entroster, Farben, Grillanzünder, La-
cke, Fette, Haushaltsbatterien, Holzschutzmittel, Hobbychemie, Kleb-
stoffe, Laugen, quecksilberhaltige Produkte, Reinigungsmittel, Schäd-
lingsbekämpfungsmittel, Säuren, Verdünner, Waschbenzin ... 
Von der Annahme ausgeschlossen sind: Kfz-Starterbatterien, Gas-
flaschen, Explosivstoffe jeglicher Art (z.B. Feuerwerkskörper) radioak-
tive Abfälle, Asbest, Dachpappe, Einwegspritzen, infektiöse Abfälle … 

Zu beachten ist: 
� Gefährliche Abfälle sind in ihren Originalgebinden zu belassen. 
� Flüssigkeiten sind generell in geschlossenen Behältern abzugeben 

und niemals zu mischen. 
� Schadstoffe sind nur direkt beim Personal am Sammelpunkt ab-

zugeben. 
� Vor oder nach dem Annahmetermin ist nichts unbeaufsichtigt am 

Stellplatz abzustellen. 
Im Gebiet des ehemaligen Landkreises Zwickauer Land werden keine 
Elektro(nik)-Altgeräte im Rahmen der Schadstoffsammlung ange-
nommen. Annahmestellen für Elektro(nik)-Altgeräte einschließlich 
Leuchtstoffröhren und Gasentladungslampen sind im Abfallratgeber 
2013, Seite 17, aufgeführt. 

Einsatz des Schadstoffmobils 2013 in Crinitzberg: 
Dienstag, 14.05.2013, 9.00 bis 10.00 Uhr  

ehem. Obercrinitzer Bahnhof 
(gegenüber Bärenwalder Str. 17 im OT Obercrinitz) 

 
 

Entsorgung von Porzellan und Keramik 
Scherben von Tellern und Tassen dürfen nicht ins Altglas. 
Fast das gesamte Geschirr in einem Haushalt besteht aus Porzellan oder 
Keramik. Sei es in Form von Tassen, Tellern, Kannen, Schüsseln, Vasen 
oder Figuren und Dekorationen.  
Porzellan besteht vorwiegend aus Quarz, Feldspat und Kaolin. Keramik 
hingegen hauptsächlich aus Ton, wobei „Porzellan“ der edlere der beiden 
Stoffe ist. Porzellan und Keramik sind spröde und deshalb äußerst zer-
brechlich. So kann es schon passieren, dass hin und wieder Tassen, Tel-
ler oder eine Vase zerbrechen. 
Diese Scherben sind über die Restabfalltonne zu entsorgen. Dabei ist zu 
beachten, dass die Tonne nicht zu schwer werden darf. Größere Mengen 
Porzellan oder Keramik sollten auf mehrere Tonnenfüllungen verteilt wer-
den. 

Scherben sind Abfälle, die im Haushalt anfallen und für die nach geltendem 
Kreislaufwirtschaftsgesetz eine Überlassungspflicht gegenüber dem Land-
kreis als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger besteht (Überlassungs-
pflicht). Jeder Erzeuger oder Besitzer von Hausmüll und hausmüllähnlichem 
Gewerbeabfall ist zudem verpflichtet, die Abfallentsorgung des Landkreises 
zu benutzen (siehe § 9 der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Zwi-
ckau vom 11. Oktober 2010). 
Tipp: Gut erhaltenes Porzellan kann man dem Deutschen Roten Kreuz oder 
caritativen Vereinen zur weiteren Nutzung anbieten. Auch mancher Antik-
handel freut sich über dieses oder jenes „Einzelstück“. 
Ist das Geschirr hingegen gesprungen, hier und da eine Ecke abgeschla-
gen, so ist es ordnungsgemäß zu entsorgen. In diesem Fall ist der Entsor-
gungsweg über die Restabfallentsorgung des Landkreises genau richtig! 

 

 

Information zum Rundfunkbeitrag 
Beitragspflichtig sind volljährige Bürgerinnen und Bürger. Die Beitragspflicht 
beginnt mit dem 1. des Monats, in dem sie erstmals in einer Wohnung woh-
nen, nach dem Melderecht dort gemeldet oder als Mieter der Wohnung ge-
nannt sind. Wenn ein Bewohner den Rundfunkbeitrag zahlt, brauchen die 
übrigen in der Wohnung lebenden Personen keinen Beitrag zu zahlen. Es 
besteht die Möglichkeit, aus finanziellen oder gesundheitlichen Gründen 
eine  Befreiung von der Rundfunkbeitragspflicht beziehungsweise eine Er-
mäßigung des Rundfunkbeitrags zu beantragen. 
Anspruch auf eine Befreiung der Rundfunkbeitragspflicht haben 
- Empfänger von Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Dritten Kapitel des 

SGB XII, 
- Empfänger von Grundsicherung im Alter oder bei Erwerbsminderung nach 

dem Vierten. Kapitel des SGB XII, 
- Empfänger von Sozialgeld oder Arbeitslosengeld II nach § 22 SGB II, 
- Empfänger von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz, 
- Sonderfürsorgeberechtigte im Sinne des § 27 e BVG, 
- Empfänger von Hilfe zur Pflege nach Siebten Kapitel des SGB XII,  
- Empfänger von Hilfe zur Pflege als Leistung der Kriegsopferfürsorge nach 

dem BVG, 
- Empfänger von Pflegegeld nach dem landesgesetzl. Vorschriften, 
- Empfänger von Pflegezulagen nach § 267 Abs. 1 LAG,  
- Personen, denen wegen Pflegebedürftigkeit nach § 267 Abs. 2 Satz 1 Nr. 

2 Buchstabe c des LAG ein Freibetrag zuerkannt wird, 
- Volljährige, die im Rahmen einer Leistungsgewährung nach SGB VIII in 

einer stationären Einrichtung nach § 45 SGB VIII leben,  
- Empfänger von Ausbildungsförderung nach dem Bundesausbildungsför-

derungsgesetz (BAföG), die nicht bei den Eltern leben,  
- Empfänger von Berufsausbildungsbeihilfe (BAB), die nicht bei den Eltern 

wohnen, 
- Empfänger von Ausbildungsgeld, die nicht bei den Eltern leben,  

- Taubblinde Menschen, 
- Empfänger von Blindenhilfe nach § 72 SGB XII sowie § 27 d BVG. 
Befreiung der Rundfunkbeitragspflicht aufgrund eines Härtefalles 
Wer keine Sozialleistungen (Grundsicherung im Alter, Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Hilfe zur Pflege u. s. w.) erhält, weil seine Einkünfte die jeweilige 
Bedarfsgrenze überschreiten, kann eine Befreiung von der Rundfunkbei-
tragspflicht als besonderer Härtefall nach § 4 Abs. 6 Rundfunkbeitrags-
staatsvertrag beantragen. Voraussetzung ist, dass die Überschreitung 
geringer ist als die Höhe des Rundfunkbeitrags (17,98 Euro).  
Anspruch auf eine Ermäßigung des Rundfunkbeitrages haben 
- blinde oder wesentlich sehbehinderte Menschen mit einem Grad der 

Behinderung von wenigstens 60 % allen wegen der Sehbehinderung, 
die nicht vorübergehend ist (Erkennung des „RF-Merkzeichens“), 

- hörgeschädigte Menschen, die gehörlos sind oder denen eine ausrei-
chende Verständigung über das Gehör auch mit Hörhilfen nicht möglich 
ist (Erkennung des „RF-Merkzeichens“), 

- behinderte Menschen, deren Grad der Behinderung nicht nur vorüber-
gehend wenigstens 80 % beträgt und die wegen ihres Leidens an 
öffentlichen Veranstaltungen ständig nicht teilnehmen können (Er-
kennung des „RF-Merkzeichens“). 

Neuregelung für Bewohner von Pflegeheimen 
Bewohner von Pflegeheimen müssen ab 2013 keinen Rundfunkbeitrag 
mehr zahlen. Jedoch müssen sie eine Bescheinigung des Pflegeheimes 
sowie einen formlosen Brief, dass sie sich abmelden, an ARD, ZDF & 
Deutschlandradio in 50656 Köln zusenden. 
Antragsformulare für eine Befreiung der Rundfunkbeitragspflicht oder ei-
ner Ermäßigung des Rundfunkbeitrages erhalten Sie im Servicebüro der 
Stadtverwaltung Kirchberg. Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des 
Servicebüro, Frau Raczeck – Hauptamt / Soziales gern zur Verfügung.     

      S. Raczeck, Mitarbeiterin Hauptamt 
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Ev.-lutherische Kirchgemeinde Obercrinitz        Crinitztalstr. 80 
Ev.-freikirchliche Gemeinde Obercrinitz               Crinitzweg 21 
Landeskirchl. Gemeinschaft Obercrinitz               Crinitztalstr. 47 

 

Wir laden herzlich  
zu unseren Veranstaltungen  

ein: 
 

Gottes- 
dienste am  
Sonntag 

  8.45 Uhr 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

bzw. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Gottesdienst der Ev.-freikirchl. Gemeinde  
Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Bibelstunden  dienstags 14-tägig 19.30 Uhr in der LKG 
  mittwochs  19.30 Uhr in der EFG 
  im Pfarrhaus sh. Gemeindebrief 

Kindertreff Chöre mittwochs 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Kirche sonntags während des Gottesdienstes  donnerstags 20.00 Uhr in der LKG 
EFG sonntags  10.00 Uhr Jungschar + Kinderkreis  montags  19.30 Uhr Posaunenchor im Pfarrhaus 
LKG sonntags  10.30 Uhr Kids-Treff            Eltern-Kind-Kreis: Wir laden euch herzlich zum „Krümel-Kreis“ ein! 
 dienstags 17.00 Uhr TEENIECLUB  
Die Jugend trifft sich: samstags 19.30 Uhr im JOJO 

Alle 14 Tage dienstags 9 Uhr im Haus der Ev.-Freikirchl. Gemeinde Obercrinitz. Wir wol-
len gemeinsam frühstücken, singen, nachdenken, spielen u. basteln. 

 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Ev.-luth. Kirchgemeinde Bärenwalde 
So. 28.04. 
 
So. 05.05. 
 
Do. 09.05. 
 

10.00 Uhr Gottesdienst, mit Erstabendmahl für 
                 Konfirmierte, zugleich Kindergottesdienst  
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, KV, 
                 zugleich Kindergottesdienst  
08.30 Uhr Gottesdienst  
  

So. 12.05. 
 
So. 19.05. 
Mo. 20.05. 
So. 26.05. 
So. 02.06. 

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Hartmannsdorf 
                 Pfr. i. R. Blechschmidt, zugl. Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst zugleich Kindergottesdienst 
09.00 Uhr Waldgottesdienst in Stützengrün 
08.30 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst zugleich Kindergottesdienst 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Frauendienst Mi. 08.05., 15.00 Uhr   
Bibelstunde Lichtenau  Mi., 15.05., 14.30 Uhr  
Altes & Neues Mo. 06.05. und Do. 23.05., jew. 14.00 Uhr 
Kirchenvorstand  Mi. 22.05., 19.30 Uhr 

Kirchenchor  dienstags 20.00 Uhr 
Gebetskreis  donnerstags 19.30 Uhr  
Kinderchor  freitags 16.00 Uhr  
Junge Gemeinde samstags 19.00 Uhr 

Hauskreis  
• erster Freitag im Monat, 

20.00 Uhr  
bei Fam. Thiemann 

Mütterkreis  Do. 30.05., 20.00 Uhr Konfitage  Sa. 04.05., 9 bis 15 Uhr Kletterwald Pöhl, Treff 9 Uhr Jojo Kl. 7 gem. 
 Sa. 25.05., 9 bis 12.30 Uhr Obercrinitz Kl. 7 gemeinsam 

V e r a n s t a l t u n g s t i p p s :  

• Fireabend in a Pub am Freitag, 10.05.2013, jeweils 19.00 Uhr, ehemalige BHG Bärenwalde 
• Herzliche Einladung zum Konzert mit dem Blockflötenensemble der Musikschule Vogtland unter Leitung von Frau Uta Hopfer am Freitag, 

31.05.2013, 19 Uhr in der Kirche Hartmannsdorf. Der Eintritt ist frei. Eine Kollekte zur Förderung der Arbeit des Flötenensembles wird erbeten.  
 
 

Pfarramt: Auerbacher Str. 53, OT Bärenwalde; Tel./Fax; 037462/3308 
e-mail: kg.baerenwalde@evlks.de, Internet: www.kirche-baerenwalde.de  
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei: Dienstag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer: mittwochs 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung 
Pfr. Wachsmuth: Tel.: 037602/679939 Tel./Fax: 037602/6068 
e-mail: gottfried.wachsmuth@evlks.de oder gottfried.wachsmuth@gmx.de 

 
 

Ev.-freikirchliche Gemeinde - Brüdergemeinde 
OT Bärenwalde, Bergstr. 16 

 

Röm. kath. Kirche, Kirchberg,  
Neumarkt 23, Tel. 037602-6325 

 

Sonntag 
10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Mittwoch 
19.30 Uhr Bibelstunde 

 

 

• Girls and Boys 
• 3. bis 7. Klasse 
• jeden Freitag 17 Uhr 
• Teen-Kreis 
• ab 8. Klasse 
• jeden Sonnabend 19 bis 22 Uhr 

 

 Pfarrer: Br. Vitus Laib, Tel. 01 60 / 50 09 617 
Sonntag: 9.00 Uhr Heilige Messe 
Ausnahme: zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch: 17.00 Uhr Heilige Messe 
Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unse-
rer Homepage www.maria-friedenskoenigin.de  

 
 

Jugendcafé JoJo – Teenieclub - Allianzjugend Crinitzberg CVJM e.V. 
 

Stop Kony! 
Wer im März 2012 auch nur ein wenig im Internet unterwegs war, wird diesen Aufruf gelesen haben. Er stammt von 
einer Initiative namens »Invisible Children«, die sich vor allem für die Festnahme des ugandischen Kriegsverbre-
chers Joseph Kony einsetzt. Mit einem Video, das über 85 Millionen Mal angeschaut wurde, etlichen Plakaten, De-
monstrationen und Medienpräsenz versuchte Gründer Jason Russell und sein Team, die Bevölkerung für den Fall 
zu sensibilisieren und zu mobilisieren. Die erstaunliche Verbreitung zeigt, wie weit Leute gehen, um für Gerechtigkeit 
zu kämpfen. Zu brutal waren die Verbrechen Konys und zu viele Kinder haben unter ihm gelitten, als dass man ihn 
einfach ungestraft davonkommen lassen konnte - auch wenn der Fall schon zehn Jahre zurücklag. Ähnliche Auf-
schreie sind zu hören, wenn Sexualstraftäter oder Mörder geringe Haftstrafen bekommen.  

 

Etwas in dem Menschen schreit danach, dass schwere Verbrechen auch entsprechend geahndet werden müssen. Auch Gott hat einen starken Ge-
rechtigkeitssinn. Ihm ist viel daran gelegen, dass Tyrannen und Verbrecher zur Rechenschaft gezogen werden. Doch Gott geht noch eine Stufe wei-
ter: Ihn betrübt schlechtes Verhalten gegenüber Mitmenschen, Lieblosigkeit, Arroganz, Egoismus, Ausbeutung, ja, sogar böses Denken. Seine Ge-
rechtigkeit verlangt, dass nicht nur Kapitalverbrechen, sondern auch die kleinsten Sünden bestraft werden. Er kann nicht einfach nur ein Auge zu-
drücken und uns begnadigen. Deshalb starb Jesus als Stellvertreter für unsere Sünden: damit Gott uns vergeben kann, ohne seinen Gerechtig-
keitssinn zu verletzen. Uns bleibt nur, dieses Versöhnungsangebot dankend im Glauben anzunehmen.   (Sebastian Lüling, Leben ist mehr 2013) 
Jugendabend samstags 19.30 Uhr im JoJo, für junge Leute ab 14 Jahren 
Teenieclub dienstags 17.00 – 18.30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Obercrinitz für alle Kids 4. - 7. Klasse 
Jojo Jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 Uhr spielen wir in der Turnhalle an der alten Mittelschule Obercrinitz Volleyball. Jeder kann 

mitmachen, egal ob du spielen kannst oder nicht ;-) 
Infos und Kontakt:  www.o4j.de / cvjm-crinitzberg@gmx.de 

 

 

I M P R E S S U M – 20. Jahrgang, 4. Ausgabe,  
Herausgeber: Gemeinde Crinitzberg, Bürgermeister Herr Steffen Pachan;  
Anschrift: Auerbacher Str. 51, 08147 Crinitzberg, Tel. 03 74 62 /32 92, Fax. 28 161;  
Verantwortlich für den amtlichen und übrigen Teil: Herr Steffen Pachan und Frau Romy Werner  
Internet: www.crinitzberg.de; e-mail: gemeinde@crinitzberg.de 
Herstellung: Druckerei Müller, OT Obercrinitz; Vertrieb: BLICK Zwickau 
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte kostenlos verteilt. Für nicht oder nicht rechtzeitig veröffentlichte 
Anzeigen wird kein Schadensersatz geleistet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung des Herausgebers/Verantwortlichen wiedergeben.  
Das Gemeindeblatt Crinitzberg erscheint i. d. R. monatlich, jew. am letzten Mittwoch des Monats. 

Nächster  
Redaktionsschluss: 

16.05.2013 
Anzeigen per e-mail unter  

werner-hauptamt@kirchberg.de 
Nächster Erscheinungstag:  

29.05.2013 
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Vergiß in  

Staaberg net! 
 

Inhaber Danny Tröger 
Steinbergstraße 1, 08237 Steinberg  

 

 

Hausgemachte vogtländische Küche sowie 

ein einzigartiges Ambiente in Gaststätte 

und Biergarten erwarten Sie! 
Von Montag bis Sonntag ab 11 Uhr / Di Ruhetag 

Neu: Wir liefern auch kalte und warme Buffets 
 

 

Tel.: 03 74 62 / 63 69 59            Fax.: 03 74 62 / 63 55 89 

Email: info@steinberggaststaette.de  

Homepage: www.steinberggaststaette.de 

09.05. Männertag mit den Lausbuam!! 

30.06. 14.00 Uhr Wernesgrüner Blasmusikanten 

Ab 31.05. jeden 2. Freitag (immer gerade KW) 

Barbecue-Abend ab 18.00 Uhr, bitte vorbestellen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

 

In eigener Sache 
Sollten Sie das Gemeindeblatt Crinitzberg nicht  
zugestellt bekommen, melden Sie sich bitte bei  

Frau Werner unter Tel. 03 76 02 / 83-116. 
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S O M M E R P R E I S E 
Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 

Menge, 
Alle Preise beinhalten Mwst. 
und Anlieferung 
Deutsche Brikett (1. Qualität) 
Deutsche Brikett (2. Qualität) 

ab 2,00 t 
€ / 50 kg 
���� 10,40 
����   9,40 

ab 5,00 t 
€ / 50 kg 
����   9,40 
����   8,40 

auch Koks 
Steinkohle 

Bündelbrikett 
Holzbrikett. 

Kohlehandel Schönfels 
FBS GmbH 

Tel.: 037607 / 17828 

Sozialstation Obercrinitz 
 

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg;  

Tel.: 037462 / 284-0; Fax: 037462/284-112 

E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de 

www.sozialstation-obercrinitz.de 

 
 

Unser ambulanter Pflegedienst ist rund um die Uhr in Fragen  

• der häuslichen Alten- und Krankenpflege, 

• der Verhinderungs-/Urlaubspflege  

• den Betreuungsleistungen bei Ihnen zu Hause, lt. Pflegeer-

gänzungsgesetz, 

• dem Fahr- und Begleitdienst und 

• des Betreuten Wohnens in Obercrinitz Am Winkel 3 bzw. in 

Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

für Sie da. 
 

Partyservice „Ars Vivendi“ 
Mathias Herold 
Auerbacher Str. 93 

08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 
Telefon: 03 74 62 / 58 89 

 

• Verschiedene kalt-warme 
Büffets z. B. 

 � Ungarisches Büfett 
� Italienisches Büfett 
� Mediterranes Büfett 
� Griechisches Büfett 
� Bratenvariation 
� Bauernbüfett 
� Französisches Büfett 
� Asiatisches Büfett 
� Partybüfett 

• Mittagsmenüs 
• Belegte Brötchen /  

  Sandwiches / Canape‘s 

 

 
 

Herold’s 
Kaufmannsladen 

• Lebensmittel 
• Getränke/Wein/Spirituosen 
• Drogerieartikel 
• Obst und Gemüse 
• Präsente 

geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

 

Gasthof „Goldenes Lamm“  
Bärenwalde   -   Tel. 03 74 62 / 54 10    

-  seit 1927  - 
 Inh. G. Günther 

Vereinslokal des Rassegeflügel- und 
 Kaninchenzuchtvereines Bärenwalde 1871 e. V. 

 

 

Unser Haus bietet Ihnen eine frische neue deutsche Küche,  
verbunden mit sächsischer Kochtradition. 

 

Unser Gasthof steht Ihnen gerne zur Verfügung für 
 

• Veranstaltungen • Familienfeiern • Hochzeiten 
• Firmenfeiern und • alle anderen festlichen Anlässe. 

 

Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf Sie. 

 
 

Unsere Preistipps  
für den Zeitraum 24.04. – 04.05.2013 

 
 

Wernesgrüner 20x0,5 3,10 Pfand 9,99 € GP 1,00 €/l 
     

Wernesgrüner 6x0,5 0,48 Pfand 3,49 € GP 1,16 €/l 
     

Freiberger 
+ Zugabe Grillkohle 

 
20x0,5 

 
3,10 Pfand 

 
10,99 € 

 
GP 1,10 €/l 

     

Köstritzer 
Schwarzbier 

 
20x0,5 

 
3,10 Pfand 

 
11,99 € 

 
GP 1,20 €/l 

     

Brambacher 
Mineralwasser 

 
9x1,0 

 
3,75 Pfand 

 
3,99 € 

 
GP 0,44 €/l 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr. 10.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

Obercrinitzer Str. 18  
08147 Crinitzberg   

Tel. und Fax:
037462/280989

 


